
Anlage 1 

 
Listen der gebietsheimischen Gehölze Brandenburgs 

 
Tabelle 1: 

 
Liste derjenigen einheimischen Gehölzarten, die in allen Landesteilen Brandenburgs natürliche Vorkommen besitzen und die 

daher in allen Landesteilen ausgebracht werden können. Für die Gehölzarten, die nicht dem Forstvermehrungsgesetz (FoVG) 

unterliegen, gilt die Herkunftsgebietseinteilung gemäß Anlage 2. Für die Gehölzarten, die dem Forstvermehrungsgesetz 

(FoVG) unterliegen, gelten die nach diesem Gesetz gültigen Herkunftsgebiete. 

 
 

Botanischer Name Deutscher Name FoVG 

Acer campestre Feld-Ahorn  
Acer platanoides Spitz-Ahorn x 

Acer pseudoplatanus Berg-Ahorn x 

Alnus glutinosa Schwarz-Erle x 

Betula pendula Sand-Birke x 

Betula pubescens Moor-Birke x 

Carpinus betulus Hainbuche x 

Cornus sanguinea s.l. Blutroter Hartriegel  
Corylus avellana 

Crataegus monogyna2
 

Haselnuß 

Eingriffliger Weißdorn 
 

Cytisus scoparius Besen-Ginster  
Euonymus europaeus Pfaffenhütchen  
Fagus sylvatica Rot-Buche x 

Frangula alnus Faulbaum  
Fraxinus excelsior Gemeine Esche x 

Malus sylvestris agg.1 Wild-Apfel  
Pinus sylvestris Gemeine Kiefer x 

Populus nigra Schwarz-Pappel x 

Populus tremula Zitter-Pappel x 

Prunus padus Traubenkirsche  
Prunus spinosa1, 2

 Schlehe  
Pyrus pyraster agg.1 Wild-Birne  
Quercus petraea Trauben-Eiche x 

Quercus robur Stiel-Eiche x 

Rhamnus cathartica Kreuzdorn  
Rosa canina Hunds-Rose  
Salix alba Silber-Weide  
Salix aurita Ohr-Weide  
Salix caprea Sal-Weide  
Salix cinerea Grau-Weide  
Salix pentandra Lorbeer-Weide  
Salix purpurea Purpur-Weide  
Salix triandra agg. Mandel-Weide  
Salix viminalis Korb-Weide  
Salix x rubens   
(S. alba x fragilis) Hohe Weide  
Sambucus nigra1, 2

 Schwarzer Holunder  
Sorbus aucuparia Eberesche  
Sorbus torminalis Elsbeere  
Tilia cordata Winter-Linde x 

Tilia platyphyllos Sommer-Linde x 

Ulmus glabra Berg-Ulme  
Ulmus laevis Flatter-Ulme  
Ulmus minor Feld-Ulme  
Ulmus x hollandica Bastard-Ulme  
Viburnum opulus Gemeiner Schneeball  

 
1 Nur Vermehrungsgut aus virusfreien Erntebeständen 

2 Verwendung außerhalb der in Anlage 4 gekennzeichneten Gebiete 



Tabelle 2: 

 
Liste derjenigen einheimischen Gehölzarten, die innerhalb Brandenburgs besondere regionale Vorkommen besitzen 

beziehungsweise deren natürliche Verbreitung nur unzureichend bekannt ist. Bei ihrer Ausbringung wird daher eine feinere 

regionale Differenzierung auf der Grundlage der ökologischen Grundeinheiten gemäß Forstvermehrungsgesetz in Verbindung 

mit der Herkunftsgebietsverordnung zugrunde gelegt (Anlage 3). 

 
 

Botanischer Name Deutscher Name FoVG 

Crataegus laevigata Zweigriffliger Weißdorn  
Crataegus x macrocarpa 

(C. laevigata x rhipidophylla)2
 

 
Großfrucht-Weißdorn 

 

Crataegus x media 

(C. laevigata x monogyna)2
 

 
Bastard-Weißdorn 

 

Crataegus x subsphaericea 

(C. monogyna x rhipidophylla)2
 

Verschiedenzähniger 

Weißdorn 
 

Rosa columnifera Falsche Wein-Rose  
Rosa corymbifera Hecken-Rose  
Rosa inodora Geruchlose Rose  
Rosa pseudoscabriuscula Kratz-Rose  
Rosa rubiginosa Wein-Rose  
Rosa sherardii Sherards Rose  
Rosa subcanina Falsche Hundsrose  
Rosa subcollina Falsche Heckenrose  
Rosa tomentella Flaum-Rose  

 

[Anmerkung: Nicht berücksichtigt wurden diejenigen einheimischen Gehölzarten, die in Brandenburg nur lokal eng 

begrenzte beziehungsweise individuenarme oder zweifelhafte indigene Vorkommen besitzen und für die eine Ausbringung in 

der freien Landschaft, vor allem in größeren Stückzahlen, daher nicht empfohlen werden kann. Auch Gehölze, die für 

Gestaltungs- beziehungsweise Planungszwecke in der freien Landschaft keine Relevanz besitzen (z. B. Zwerg- oder 

Klettergehölze) fanden keine Berücksichtigung.] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Verwendung außerhalb der in Anlage 4 gekennzeichneten Gebiete 


